
Ein Welt- und Europameister sorgt für den Feinschliff
WORMS/STEINRAUSCH (om) Ranja-
na Böhm und Holger Willing haben 
beim Großen Preis von Deutsch-
land in Worms,  ihrem zweiten 
Rock’n’Roll-Turnier in der C-Klas-
se, das Finale der besten Sieben nur 
knapp verpasst und mit Rang acht 
erste Ranglistenpunkte gesammelt. 
„Wir tanzen ja erst drei Monate zu-
sammen, deshalb haben wir nur Ak-
robatik-Teile mit niedriger Punktzahl 
gezeigt, tänzerisch haben wir aber 
mehr Punkte als die Siebtplatzier-
ten erhalten“, berichtet Böhm, die 

mit ihrem Partner gleichzeitig Saar-
landmeister wurde. 

Willing war von Aachen ins Saar-
land gezogen. An der Uni Aachen 
hatte er bereits Rock’n’Roll getanzt, 
nun wagte er mit Böhm den Schritt 
in den Turniersport.

Ranjana Böhm lebt für den 
Rock’n’Roll und das Tanzen. Neben 
ihrem eigenen Leistungstraining 
engagiert sie sich vielfältig für ihren 
Sport: Sie ist Bundesjugendspreche-
rin des Deutschen Rock’n’Roll- und 
Boogie-Verbandes, Mitglied im Ju-

gendausschuss der Saarländischen 
Landesverbandes für Tanzsport und 
Jugendsprecherin ihres Vereins, den 
„Cadillac Kings“ des TSV Steinrausch 
Fraulautern.

Nach dem gelungenen Einstand 
sollen jetzt auch schwierigere Akro-
batik-Teile in die Kür eingebaut wer-
den. Dazu habe die beiden bereits 
ein erstes Trainingswochenende mit 
dem Rock’n’Roll-Weltmeister Tobias 
Bludau aus Mannheim vereinbart. Er 
hatte im vergangenen Jahr mit Part-
nerin Michelle Uhl den EM- und 

WM-Titel gewonnen. Danach hatten 
die Beiden ihre Karriere beendet. Sie 
geben ihr Können aber weiterhin an 
Nachwuchspaare weiter. 

Im Worms standen auch Forma-
tionsturniere auf dem Programm. In 
der Klasse „Lady“ kamen die „Thun-
der Girls“ des TSV Steinrausch Frau-
lautern auf Platz sieben. Vier Wo-
chen zuvor waren in Worms bereits 
die süddeutschen Meisterschaften. 
Dort hatten Böhm und Willing bei 
ihrem Einstand Rang neun belegt, 
die „Thunder Girls“  Rang fünf. 

Das Saarlouiser Rock’n’Roll-Tanzpaar Ranjana Böhm und Holger Willing arbeitet erst drei Monate zusammen – das aber erfolgreich.

Holger Willing und Ranjana Böhm 
von den „Cadillac Kings“ verpassten 
das Finale nur knapp. FOTO: BÖHM/VEREIN


